
 

 

Brauereimuseum Żywiec  

Zugänglichkeitskarte  

Grundinformationen 
 

Żywiec (Saybusch), Browarna-Straße 88, 34-300 

GPS: N 49.664084, E 19.1756681   

 +48 338 610 627, +48 338 612 457 

* rezerwacja@muzeumbrowaru.pl  

 https://muzeumbrowaru.pl/    

Beschreibung 

Ein privates Museum, das in die Firmengruppe Żywiec S.A. gehört. Es war im Jahre 2006 gegründet und 

im Jahre 2016 modernisiert und erneuert. Ein wesentlicher Teil der Ausstellung wird von Multimedia- 

Anwendungen gebildet. Das Museum stellt eine reiche, mehr als 160 Jahren lange Historie der 

erzherzöglichen Brauerei in Żywiec und Bier Żywiec dar. Die Führungen finden immer in Gruppen mit  

Museumsführer statt. Die Aussstellungsfläche des Museums ist mehr als 1700 m2. Die 

Museumbesichtigung mit Bierprobe dauert ungefähr 1,5 Stunden. Besichtigung der Brauerei dauert 

etwa 2,5 Stunden. 

Zugänglichkeit 

Eingang 

❖ Der Eingang ist barrierefrei. 

❖ Die Eingangstür ist mindestens 80 cm breit, sie wird nach innen geöffnet. Die Eingangstür ist ohne 

Schwelle. Die Museumräume sind auf der Ebene der Eingangstür. 

 

Innenräume 

❖ Das Brauereimuseum befindet sich in den ehemaligen Lagerkellern. 

❖ Alle Wege und Flure im Objekt sind mindestens 150 cm breit. 

❖ Die Türen und Durchgänge sind min. 80 cm breit. 

❖ Die Oberfläche der Fußböden ist fest und rutschsicher, mit Ausnahme vom Raum „Zeitmaschine”, 

wo es einen vibrierenden Boden gibt. Diesen Routepunkt kann man umgehen. 

❖ In den Ausstellungsräumen gibt es keine Schwellen / Stufen höher als 2 cm. 
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❖ Das Gebäude hat mehr als ein Stockwerk – Übergang aus den Ausstellungsräumen zum zweiten 

Teil des Museums (Bar, Souvenierladen) durch den Korridor, der sich im Obergeschoss befindet. 

Ein- und Ausgang aus dem Korridor durch Treppenhaus. 

❖ Im Objekt gibt es keinen Fahrstuhl. 

❖ In den Inneräumen sind Verweilplätze und Sitzplätze vorhanden (Bierstube 24 Plätze, Restaurant 

„Art Deco“ 20 Plätze, „Schwere Zeiten“ 5 Plätze; in weiteren Innenräumen gibt es keine 

Sitzplätze). 

❖ In den Innenräumen gibt es ausreichende Bewegungsfläche für Rollstuhl und Kinderwagen. Bei 

größerer Anzahl an Rollstühle kann aber Wenden problematisch sein. 

❖ Die meisten Ausstellungstücke kann man berühren oder aus der Nähe betrachten. 

❖ Die Ausstellungsstücke und ihre Beschriftungen in Polnischer und Englischer Sprache und auch 

die Informationstafeln sind gut sichtbar, sowohl aus der Sitzposition und von Personen von 

kleiner Gestalt als auch aus der Stehposition. 

❖ Die Exponatschilder und Texte auf den Informationstafeln sind gut lesbar auch für Personen mit 

Sehschwäche (genügende Schriftgröße, einfacher Schriftart, guter Kontrast von Text und 

Hintergrund). 

❖ Das Museum verfügt über viele Multimedia-Anwendungen. Aus der Sitzposition kann es 

problematisch sein, einige Anwendungen zu benutzen und bedienen. 

❖ Die meisten audiovisuellen Informationen sind auch mit Beschriftungen / Untertiteln in Polnisch 

und Englisch erhältlich. 

  

Behindertentoilette 

❖ Im Objekt befindet sich eine Behindertentoilette. 

❖ Die Eingangstür in die Toilettenkabine ist mindestens 80 cm breit. 

❖ Die Tür wird nach außen geöffnet (aus der Kabine). 

❖ Die Abmessungen der Kabine sind min. 160 x 160 cm. 

❖ Neben dem WC ist ausreichend Platz für den Rollstuhl (min. 90 cm breit). Dieser ist frei von 

jeglichen Einrichtungsgegenständen, wie Abfalleimer, Waschbecken oder ähnlichem. 

❖ An beiden Seiten vom WC sind Haltegriffe angebracht. 

❖ Ein Wickeltisch ist vorhanden.
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Dienste und Ausstattung 

❖ Die vorherige Reservierung der Besichtigung wird empfohlen. 

❖ Eintritt mit Blindenhund ist möglich. 

❖ Zurzeit gibt es keine Behindertenparkplätze vorhanden, denn der Parkplatz am Museum sehr 

klein ist. Die Erweiterung des Parkplatzes wird geplant. 

❖ Barrierefreier Zugang: Rezeption / Kasse, Garderobe (im Empfangsbereich gibt es zwei Reihen 

von Schließfächern), Souvenirladen (die Waren sind in verschiedenen Höhen gelagert). 

❖ Der Zugang zum zweiten Teil des Museums (Bar, Museumsladen) ist nicht barrierefrei (Stufen). 

❖ Die Führungen mit Museumsführer in Polnisch, Englisch, Deutsch und Tschechisch möglich.  

Vorherige Reservierung erforderlich. 

❖ Minderjährigen dürfen das Museum nur in Begleitung eines Erwachsenen besuchen. 

❖ Im Objekt sind keine Induktionsschleifen installiert. 
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